
 

  
 
Fraktion der Christlich Demokratischen Union    Hannover, den 17.02.2004 
im Stadtbezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode   Borchersstr. 23  
der Landeshauptstadt Hannover                               Tel. 523922    
         Internet: www.cdu-kirchrode.de 
 
 
 
Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Heinz Boldt 
 
über Amt für zentrale Dienste Abt. 10.15.4-6 
 
 
 

Antrag gemäß § 10 i. V. m. § 32 der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptstadt Hannover 

 
 
 

Gefahrenpotential im Kreuzungsbereich Brabeckstraße in Höhe der Straße „ Am 
Sandberge“ / Anecampstraße 

 
 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, durch das zuständige Tiefbauamt dem Bezirksrat einen 
oder mehrere Vorschläge zu unterbreiten, wie das Gefahrenpotential im 
Kreuzungsbereich der  Brabeckstraße in Höhe der Straße „Am Sandberge“ / 
Anecampstraße und durch Kraftfahrzeuge verursacht, die in Richtung Kirchrode fahren 
und bei der Überquerung der Kreuzung auf die Gegenfahrbahn - die in Richtung „Hinter 
dem Dorfe“ führt - gelangen, reduziert werden kann. 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Kreuzungsbereich in der Brabeckstraße in Höhe der Straße „Am Sandberge“ / 
Anecampstraße ist zu einem Gefahrenpotential geworden, dieses wird durch 
Bürgerinnen und Bürger vermehrt beklagt. 
In Richtung Kirchrode fahrende Kraftfahrzeuge gelangen bei der Überquerung der 
Kreuzung auf die Gegenfahrbahn. Verursacht wird dieses dadurch, daß die Fahrbahn 
einen leichten Schwenk nach rechts macht und die Kraftfahrzeugführer der bisherigen 
Fahrbahnführung weiter folgen wollen und somit auf die Gegenfahrbahn gelangen, die in 
Richtung „Hinter dem Dorfe“ führt. Daher ist es zwingend notwendig, dass die 
Fachverwaltung dem Bezirksrat einen oder mehrere Vorschläge zur 
Gefahrenreduzierung unterbreitet. 
 
 
 
 
 
 
 Sebastian Schipper 
Fraktionsvorsitzender 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


